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Bezirksliga Herren Mitte 2

TTV Evessen : SV Hahndorf 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Kleinwächter tütet den Sieg für den TTV Evessen ein

Als Thorsten Kleinwächter sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksliga Herren Mitte 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Hahndorf besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Hahndorf meist auf verlorenem Posten,
denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen
Thorsten Kleinwächter, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Schwieger / Hoffmeister
beim 11:9, 11:3, 11:5 mit Schulz / Buchzik. Beim 11:5, 11:2, 11:3 gegen Engel / Schellberg fanden
Kleinwächter / Unger von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten wenig später Lück / Hiller beim 2:3 gegen Oppermann / Hanke. Das Spiel
verloren Lück / Hiller dennoch im 5. Satz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Marius Lück seinen Gegner
Benjamin Buchzik beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Ausreichend spielerische Mittel hatte
nachfolgend Thorsten Kleinwächter letztlich parat, um Philipp Schulz zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Keinen positiven Verlauf schien die
Begegnung für Thorsten Schwieger gegen Nils Hanke nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Thorsten Schwieger
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Andre Unger die Partie gegen Dennis Oppermann noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand
es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Die richtige Herangehensweise hatte Meik Hoffmeister beim 3:0-Sieg
gegen Kerstin Schellberg ab dem ersten Ballwechsel. Markus Hiller verlor sein Match indes gegen
Ronny Engel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TTV Evessen und des SV Hahndorf in die Box. Beim wenig später folgenden 3:0
gegen Philipp Schulz fand Marius Lück indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Durch diesen Erfolg hat Lück nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine
Bilanz nun bei 20:4 steht. Thorsten Kleinwächter hatte seinen Gegner Benjamin Buchzik beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des TTV Evessen geht es nun im nächsten Spiel am 16.04.2023 gegen den MTV
Bettingerode, während der SV Hahndorf am 13.04.2023 gegen den MTV Bettingerode antritt.

 Statistik:
 TTV Evessen

Doppel: Schwieger / Hoffmeister 1:0, Kleinwächter / Unger 1:0, Lück / Hiller 0:1 
Einzel: M. Lück 2:0, T. Kleinwächter 2:0, T. Schwieger 1:0, A. Unger 1:0, M. Hoffmeister 1:0, M.
Hiller 0:1 

 SV Hahndorf
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Doppel: Engel / Schellberg 0:1, Schulz / Buchzik 0:1, Oppermann / Hanke 1:0 
Einzel: P. Schulz 0:2, B. Buchzik 0:2, D. Oppermann 0:1, N. Hanke 0:1, R. Engel 1:0, K. Schellberg
0:1


